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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 5 o. Samstag den 21 . Juny 1817 .

Mit Gr » - herzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .

R . Nro . 97,0 . Forderungen für geleistete Mi iit ä cL i efe rungen betreffend .

Das Tro - b„ rzo« liche bvchpreißliche KciegsMinifferium isten Departement , hat unterm 2 . d . M .

Nro . -jour veror . u - t , baß künftighin die Forderungen für geleistete MilirärLieferungen monatlich , und

zwar am Ende des Monat « , in dem die Lieferung geschehen und die Forderung entstand , sie mag, gleich

dczalt werten oder nicht , um so richtiger bei den Behörden eingereicht werden müff als bei verzögerter

Einsendung von der Rechnung 10 pEt . zum Besten der MilitärWittwenKasse abgezogen werden , weiches

hirmit und um sich vor Schaden zu hüten , zur öffentlichen Kennlniß gebracht wird.

Durlach , Rastadt und Offenburg den 12 Juni 18 » ? .
Die Dircctoren des

Pfinz - und Enz « Murg « und KinzigKreiseS .

Frexherr v. Wechmar . Frhr . von Lasollaye . In Ermanglung des Directors ,
Frhr . v . Sensburg .

vät . E b er stein .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliqui
' dationerr .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Bade » .
( r ) zu B a d e n an den Stricker Aloi« F a I ck auf

Dienstag re» , 5 . Juli d . I . bei dem Ervßhcrzvgl.
Amtsr . viforat zu Brd «n . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(3 ) zu N vrvrrach an die in Gant erkann¬

ten Franz Oechlerischen Eheleute aufMonkag den
3«. Jun > d . I . bei Großherzogl . Amlsrevisorat in
3ell .

( 1 ) zu G engend ach an die Verlaffenschaft
de- gewesenen bürgerlichen Taglöbners , Joseph Har¬
ter , auf Montag den r8 . Juli d I . bei Groß -
herzoglichem Amlsrevisoratr dahier. Au« dem

Stadt amt Karlsruhe .
(3) zu Karlsruhe an den munotodt erklär¬

ten hiesigen Bürger und Seifensieder Gvtilieb
Schmidt auf Montag den 30 . Juni Bor - und
Nachmittag« im Gasthaus zum Ritter vor der Kom¬
mission .

( r ) zu Karlsruhe an den entwichenen Tag¬
löhner Thomas Belle und feine Ehefrau binnen
4 Wochen vor dem hiesigen Großherzvglich . n Stadt-
AmrsRevisorat . Aus dem

Bezirksamt Labr .
(3 ) zu Lahr an die in Ganr erkannten Georg

Geßler , GÜlerFuhrwann , und Ehr ' stian Billet ,
GüterFuhrmann , auf Samstag den 5 Juli d . I .
Sodann an Andreas Biester , Tagiöhner , Mon¬

tags den 7 . Juli und an Philipp Liddy . Schrei ,

nermeister , Dienstags den 8- J » >> be > Großherzvgii.

chem AmtsRevisoral zu Lahr Vormittags 8 Uhr .
Aus dem

Bezirksamt Oterkirch .
( 0 zu Weingarten an den in Gant erkannten

Wiltw - r Joseph Kr äßig auf Montag den 30 . Jun .
d . I . «n dem Wirthshaus zur Sonne vor der Li-
quidalivnsKommission. Aus dem
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Stadt und t . kandamt Offen bürg .

( 1 ) ju Offenturg an den in Gant gerathe «
iren Bürger und Weißgerber , Fidel Merkel , auf
Samstag Len 28 . Zuni d . I , >m Kiesigem Raths ,
Saale .

( l ) zu Altenheim an den Schuster Michel
Marzluff , auf Mittwoch den > 8 . Juni d . I .
in dem Stubenwirtbshause zu Altenheim vor dem
ausgestellten Kommissär . Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
(z ) zu Spielberg an den vor mehreren

Jahren mundlcdt erklärten und nun gestorbenen Mi¬
chel Bittmann auf Freitag den 4 , Juli d . I .
vor dem TheilungsKommissariat in Spielberg .

U ) zu Ifprin gen an die in Gant grrathe -
nen Heinrich W ö stisch en Eheleute auf Mittwoch
den 2 . Juli d . I . vor dem TheilungsKommissär im
Engelwirthshaufe zu Jfpringen . Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .
(3) su Philippsburg an die PostExpeditor

Augustin Wirte rlische Derlassenschaft auf Frei¬
rag den 27 . Juni d . I . Morgen » 9 Uhr bei dem
TheilungsKommissariat daselbst.

(Z) zu Kirr lach an die Kornelius S ch » ma¬
ch « r i sch e DerlassenfchaftSGantmasse auf Montag den
30 . Juni d . I . vor dem TheilungsKommissariat im
Wirthshaus zum LLwen . Aus dem

Bezirksamt Stein .
( 1 ) zu Wössingen an den nach Rußland auS -

wandernden Dreher , Friedrich Fr i edel , auf Freitag
den 27 . Juni d . I . Vormittags aus dem Rathhaus
zu Wössingen .

(3 ) Stein . sSchuldenliquidation . ) Wer et¬
wa » an nachstehende nach Rußland auswandernde
Personen zu fordern hat , wird hiemit aufgeforderr ,
dieselbe an den hienach benannten Tagen bei Vermei ,
düng sonstiger Nachtheile zu liquidiren : Karl G r ä ß l e,
Schreiner , von Königsbach , auf Montag den 23 . d.
M . auf dem Rathhause in Königsbach .

Jakob Mayer und Jakob Haag , Schreiner ,
von Singen , auf Mittwoch den 25 . d. M . im Ad-
lerwirthsbause zu Wilferdingen .

Stein den 3 . Juni i8 » 7.
Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
rnundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahixt werden . Aus dem

Stadt und 1 . Landamt Bruchsal .
(Z ) von Bruchsal dem Joseph Maria Non -

nella , dessen Pfizer der Kaufmann Johann Pre ,
stinari dahier ist . AuS dem

Bezirksamt Ettlingen .
(3 ) von Bufcnbach dem Anton Merz ,

dessen Pfleger Ignaz M ü I l e r von da ist . AuS dem
Zweyten Landamt Rastatt .

(3 ) von R 0 r h e n s e l S dem Franz Georg M e r -
kei , dessen Pfleger der Bürger Johannes S tahl -
berger allda ist. Aus dem

Bezirksamt R b e i n b i sch offs h e i m .
( 1 ) von Rhcinbischoffsdeun dem Philipp Riff ,

dessen Pfleger Friedrich Heiland , von da , ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monate »
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cäution
wird ausgeliefcrt werden . Aus dem

Bezirksamt Achern .
< l ) von Oberachern der Johann Hi mmelS -

bach , welcher 32 Jahre , ohne von feinem Aufent¬
halt Nachricht zu geben, abwesend ist . Aus dem

Bezirksamt Brette » .
( 2) von Bretten der Johann Schell , wel¬

cher vor 4 0 Jahren als Metzger in die Fremde ge¬
gangen , dessen Vermögen in 536 fl . besteht . AuS dem

Stadt - und Landamt Bruchsal .
( 2) von B ruchsal di« beiden Johann Ger »

lach und Jakob Gerlach , dermal 59 und bezugS-
weiS 38 Jahr alt . AuS dem

Zweiten Landamt Freiburg .
.( 2 ) von Fehrenkhal der 22 Jahre abwesend «

Joseph Kunkel « r . Aus dem
Bezirksamt Hüfingen .

(3 ) von Pf ohren die schon 20 bi« 30 Jahre
von Haus abwesenden Rosa und Joseph Wiehl
deren Vermögen in » 17 fl . besteht . AuS dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1 ) von Wölten der Balrhasar Vogt , wel¬

cher schon vor 3 » Jahren ln Oppenau sich unter
das damalige Fürstliche von Rohanische Regiment
»ngagiren lies , nachher aber desertirt , und zu dem
K . K . Oestreichischen Militär übergegangen ist, dessen
Vermögen in » 11 fl . bestebt. Aus dem

Bezirksamt Thienzcn .
( 2 ) von Oberlauchringen der kaver R i n g -

gele r , welcher seil 4 <r Jahren abwesend , und nichls
mehr von sich hören lassen , dessen Vermögen in
» 72 fl . 2 » kr. besteht. Aus dem
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( 3^ ÄatlStube . sErbvorladunz .s Friedrich
Joseph Emanuel Jan dt von Karlsruhe , welcher
als HandlungSKommiS gereist ist , und seit dem Jahr

1797 aus der Schwei ; dir letzte Nachricht von sich ge¬
geben hat , wird andurch aufgefordert , binnen Jaboes -

Frist a dato entweder selbst oder durch Bevollmäch¬

tigt « auf glaubhafte Weise weitrre Nachricht von sich
an die Unterzeichnete Stelle zu geben, widrigenfalls
er für verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen

nächsten Anverwandten gegen SicherheitsLeistung in

Besitz gegeben werden soll .
Karlsruhe den Z . Juni iS « 7 -

Großherzogt . Sradlamt .
( 1 ) Karlsruhe . (Stbvotlafcunfl ] Magdalena

AbelShäusfer , eine Tochter deS schon längst ver¬
storbenen HofMusikus AbelshLuffer in Mannheim ,
verheiralhete sich vor 25 Jahren an den Feldwebel
Obrist im königlich preußischen Regiment Diehl ,
und soll vor 9 — 10 Jahren zu Warschau gestor¬
ben seyn ; da aber die in Warschau veranlaßte ge¬
richtliche KuntschaftsErbebung fruchtlos gewesen, und
die Geschwister der abwesenden Magdalena AbelShäus -

ser um fürsorgliche Einweisung gegen Sicherstellung
in das ihr zugefallene elterliche Erbtheil in 8 bis

900 st . bestehend, bieten , so wird mehrgedachke Mag¬
dalena Abelshäuffer , oder ihre rechtmäßigen LeibeS-
Erben aufgefordert , sich binnen Iahe und Tag zum
Empfang obigen Vermögen « zu melden , als sonst
nach dessen Ablauf dieselbe für verschollen erklärt ,
und daö Vermögen an ihre Geschwister grgen Sicher¬
stellung in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .

Karlsruhe den 14 Juni 1817 .
OberhofmarschallnAmt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Mannheim . jVorladung . s Der von dem

Großherzog ! Badischen lstcn LrnienJnfaliterieRrgl -

ment von Stockhorn entwichene Tambour Augustin
Schmidt vo» hier , wird hiermit aufgefordert , sich
in Ieik drei Monaten dahier zu stellen , und sich über
seine Entweichung zu verantworten , oder zu gewärti¬
gen , daß nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn
als auSgetr . renin Unterthan nach den LandeSGesetzen
werde verfahren werden .

Mannheim d - n , 4 . Juni , 8 > 7.
GrvßherzvglicheS Startamt .

( r ) Gernsbach . ^ Steckbrief . ) Der früher
dahier in A - dert gestandene , unten siqnaiisirtr Irm -

mergesell Joseph Schilling , wie er sich h „ und
da na -inte . oder Jobann Keßler von Haigerloch ,
unter welchem Namen er ein Waudtrbuch 0 . sitzt ,
hat sich mehrer - r Diebstäb !. , iaSo - iond ^ i ein . S in
der Nacht vom 30 . auf oen 31 . Ma ' >n dem Haus «

deS Kaspar Kiemer zu Lantenbach verübten Dieb¬
stahls eines blautüchenen RockeS mit gelben Knöpfen ,
zweier MannShemden , gezeichnet C . K . und 4 Frau¬
enhemden , gezeichnet E . K , höchst verdächtig und
darauf flüchtig gemacht . Man ersucht sämmtliche Be¬
hörden , auf diesen Putschen zu fahnden , denselben
im Betretungsfalle zu arretiren und an unterzeichnet «
Strlle tinzuljefern . Gernsbach den 9 . Juni 18 » ? .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Joseph Schilling oder Johann Keßler , Aim -

mergesell von Haigerloch im Fürstentum Sigmarin¬
gen , 26 — 28 Jahre alt , ungefähr 5 ' 6 " groß und
schlanken Wuchses , hat blonde Haare , dergleichen
Bart und Backenbart , große Nase , farbigteS Ange -

sicht und breite Schultern ; derselbe trägt einen dun¬
kelblau tuchenen Ueberrock mit gelben Knöpfen , viel¬
leicht auch den aus dem Haufe deS Kaspar Kiemer zu
Lautenbach entwendeten Rock , grau wollene tüchene
Hosen , grau gestreifte West » , Stiefeln ohne Kappen
und «inen runden Hut mit hohem Kopfe .

( 1 ) Engen . sStrafurthel . ) Nachdem sich der
Großherzogl . Dragoner , Jobann Baptist Buggle ,
von Jmmendingen , des Verbrechens der Desertion
schuldig gemacht hak, so ist durch hohen KreiSDirek -
torialBefchluß dd . Konstanz den 29 . v . M > Nr . 8« 54
gegen denselben der Verlust des OctsBürgerrechteS ,
so wie die Konflscation sowohl des angefallenen alS
seines künftig anfallenden Vermögens zur Großher -

zoglichen SlaakSKassc erkennt worden , welches an -
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Engen den
'
4 . Juni i 8 > 7-

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Am 4 .
Juni d. I . ward dahier eine goldene Taschenuhr
bei einem Uhrmacher zum Verkauf angeboren , wel¬
che der Verkäufer um 13 si . von einem unbekawpten
Purschen auf der Durlacher Straße erkauft haben
will . Da nun diese Uhr wahrscheinlich irgendwo
entwendet worden ist , so werden diejenige , welche
Ansprüche an dieselbe begründen zu können glauben ,
andurch aufgefordert , bei der Unterzeichneten Be¬

hörde sich deßsalls unverzüglich anzumelden .
Karlsruhe den « 6 . Juni , 8 « 7.

Großherzogl . Stadtamt .

( i ) Radolphzell . ( Bekanntmachung .) Dem
Peter Iaffin ger , von Oehningen , diesseitigen Be¬
zirksamtes , welcher sich schon mehrere Mal auf der
unbefugten Ausübung der Heilkunde betreten ließ, ist
von höchster Stelle alles medicinische PrActiciren streng¬
stens , und bei CorrectionshauSStrafe verboten wer -



den welche- biemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird Radolphzell den 3 . Juni > 8 > 7-

Großherzogl . Bezirksamt .

(» l Bühl . ^Gefundener Leichnam . ) Gestern
Abend wurde unweit Gceffern im Rhein ein männ¬
licher Leichnam gesunden , und nachher gelandet , bei¬
läufig 5 '

3 " dis 4 ' " groß , dessen Gefichlszüge aber
wegen ein .̂etrelener Gädrung schon so zerstört stnd,
daß solche hier nicht weiter beschrieben werben kön¬
nen . Sein Schädel war mit rund abgeschnittenen
weiffen Hamen bedeckt , die Stirne hoch , die ganze
Gestalt untersetzt und stämmig , und halte folgende
Kleidungsstücke an : Eine gestrikte oder gewirkte blau
und weiß gewürfelte wollen « Weste , «in schwarz sei¬
dene « Halsiuch , ein Paar lange Hosen von Nan -
quin , welche hinten am Preis mit einer mit Stei¬
nen besetzten silbernen Schnalle versehen waren , ein
Paar alte Manchester » « Unterhosen mit stäblernen
CharetierSchnallen , blaue leinene Strümpfe , Schuhe
mit kupfernen Schnallen . Das Hemd war hänfen
und mit D , K . roth gezeichnet . Bei der vorge¬
nommenen Untersuchung zeigte es sich , daß derselbe
ertrunken , und schon 6 bis 8 Tage im Wasser ge¬
legen ist — Spuren von äußerer .Gewa ' llhätigkeit ,
die seinen Hoo herbeigeführt haben könnten , fanden
sich keine an dem Leichname vor . Man bringt dieses
zur öffenuicden Kenntniß , um der Familie .des Ver¬
blichenen von seinem Ende Nachricht zu geben , mit
dem Bemerken , daß sämmkliche demselben ausgezogene
Kl -ibunasstücke zur Recognoszlrung bei Amt « aufbe -
wahil werden . Bühl den ir Juni i8 >f .

Großherzogl . Bezirksamt ,

( 0 Tübingen . jEhegerichtliche Vorladung . )
Nachdem bei dem königlich würtembergischen Ehe -
geiichk Friederich Mevius , königlicher HvfSchou --
fpuUt zu Stuttgart , Kläaer , um Erkennung deS
EhesT-eidungS Prozesses gegen sime e. vestnde Ehegat .
tjn , Elisabeth , geb . Jasins ka , aus Warschau , Be¬
klagte , wegen etngeiretenec böslicher Verlassung gebeten
har , uns seinem Gesuch willfahrt , auch zu Derhand -
hgndlung dieser Ehescheidungsklage Mittwoch der
» r . Otroboc d . I . bestimmt worden . So wird hje-
mit nickt n » r gedacht« Mevius '

sche Ehegattin , son¬
dern auch ihre Verwandte und Freunde , welche sie
im Recht zu vertreten gesonnen seyn sollten , verge -
labey , an gedachtem Tag , wobei ihr 4 Wochen für
den eisten , 4 Woche » zsir den rten und 4 Wochen
für den 3ten Term -u anberauint werden , vor dem
kpfligl . Ehegec -cht zu Tübingen Morgens 9 Uhr zu
erscheinen , die Klage ihres Ehegatten anzuhören , dar¬
auf ihr « Einwendungen in rechtlicher Ordnung voc-
zutrage « , und sich «hegerichtlichen Erkenntnisses zu

gewärtigen , indem , sie erscheine an gedachtem Termin
oder erscheine nicht , in dieser EhescheidungsSache er¬
gehen wird , was Rechtens ist.

Tübingen den 11 . Juni 1817 .
König !« WürtembergischeS Ehegericht .

Kauf . Antrage .
(3 ) Appenweier . sWirlbschastSDersteige -

rung . ) Die Lindenwirth Martin K u p fe r ' schrn Ehe¬
leute von Nußbach , teS Bezirksamts Appenweyer ,haben sich rrktärt : wie sie sich , nachdem sie mit Ab¬
kömmlingen nicht gesegnet seycn , entschlossen hätten ,
ihr besitzendes LindenwirthshauS an der Landstraße'
zu Nußbach gelegen , nebst allen seinen Augehörden ,
bestehend :

1 ) Im untern Stocke aus der Wirthsstub «, ei¬
nem Schank , und Nebenzimmer , einer Hellen und
durchaus bequemen Küche — sodann dem Tanzboden ,einem Wein - und GemüßKeller , in deren ersterem ei¬
nige ivo Ohmen ausbcwahri werden können .

2 ) Im ober « Stocke aus der Vorsiile aus einer
heizbaren großen Stube , und zweyen Nebenzimmern ,auf der Rückseite aus einem heizbare» Stüblein , zweienweiteren Zimmern , einer Küche oder Kammer je nach¬
dem man dieselbe zu benutzen wünschet , ferner aus
zweien Speichern zur Aufbewahrung der Früchte und
anderen Geraldes , auf denen sich noch eine ander¬
weit « Bühne , allenfalls um Wasch zu trocknen rc .
befindet .

3 ) AuS einer großen Scheuer , Stallung für
12 Pfctde und 6 Stücke Rindvieh , auch 5 Schwein -
Ställen .

4 ) Einem sehr geräumigen Hose, worin sich auchrin Brunnen befindet .
5 ) Aus einem etwa 75 Ruthen großen Gemüß »

Garten , endlich
6 ) aus einem anderthalb - Jauch großen durch »

gehends umzäunten Feld und Obstbühnde an den Meist -
gebenden zu verkaufen .

Nachdem dieses Haus und alle seine obbeschrie¬
benen Augehörden an deijnigen Landstraße gelegen
sind , auf welchen man aus Schwaben über Fceuden -
stadt nach Strasburg oder von lrtzrer Stadl ms erste
Land , auch in die b. rühmten Bader Grießbach , Pe -
lersTha ! , Antvgast <c. gelanget , und auf welcher b >e
Bewohner aus vielen Gemeinden den Odeckircher
Wochenmarkt besuchen , nicht minder di « Bedingun¬
gen , weiche bei ualerfcrkiiter St , Ile an jedem Dsinst -
und Samstage in der Woche vernommen werden kön¬
nen . gewiß annehmbar sind , so wird es unnöthig seyn,
für die Kauftiedhaber » och anderweike Aufmunlerun -
gen deizufügen . Als Kauflag ist Donnerstag der 17 .
Juli d. J > des Nachmittags r Udr in dem LindenwirlhS -
hausr zu Rußdach selbst »«geordnet . >
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Welch Alle ; mit dem Anhang « zu jedermanns

Kunde gebracht wird , daß sich Kauflustige , welch« in
diesem Amtölezirle nicht angesessen sin '», mir obrigkeit¬
lichen Z«ugN:ss. n über ihr ZahlungsVermögen aus -
tuweisen baten .

Appenweier , den 6 Juni 1817 .
Großheczoglichcs AmlsRevisorat .

(3 ) (A ft fr abt . sMühlenVersteigkrung . ) Auf
die in dem Anz - igcB an vom <4 . una 17 Mai L
I . Nco ,

'
39 . unö 4 o . per Versteigerung auSgesetz

.ken Obermüller L r a u i m ä n n i sch e n Mühle un »
Augehörungen ist ein Gebot von , (,,600 st . und
ein Nachgetok von 100 fl . geschehen.

ES wird also eine abermalige und letzte Ver¬
steigerung auf Montag den 30 . d . vorgenomm . n ,
was öffentlich bekannt gemacht wird .

Rastavr den , 0 . Juni 1S17 .
Großd -, rzogl . Ämksstievisccat .

( r ) Stein . sWirthshausPersteigeruiig . j Die
Sternenwtrlh Frei ist he Relikten zu Stein sind
gesonnen ihre dahier besitzende Behausungen und zwar :
Ein « zweistöckig! « Wvdnunq mit der Wirrhschafiö -
Gerechugkeit zum Stern versehen , sammt zugehöri¬
ger Scheuer , Stallungen und Kellern : dann
eine weitere jweiliöck 'gte Behausung neben obigem
WirlhShause , nebst Scheuer , Stallung und andern
Augehörden in öffentlicher Steigerung zu verkaufen ,
uns ist zur Verhandlung Tagfahrt auf Dienstag
den 8 . Juli d . I . Vormittags 10 Uht auf dem
Rarhhaufe zu Stein anbecaumt . — Die Haupt -
Bedingungen sind :

1 ) Werden beide Häuser entweder jede- einzeln
« der beide zusammen bei einem annehmlichen Gebot
sogleich zugrschlagcn .

r ) W : rd am SteigSchilling beim Aufzug ein
baares Angeld von 500 Gulden , der Rest aber auf
Martini 18 » $ , > 8 >9 und 1820 bezahlt .

3 ) Kann die Wirthschaft auf Jakobi dieses JahrS
bezog n werden .

4) Müssen sich auswärtige SteigerungSLiebba-
der mit hinlänglichen VermögenSAlleltalrn auSwei «
fen . Di « weir «rn Bedingnissen werben bei der Ver¬
steigerung selbst eröffnet .

Slein den it . Juni 1817 .
Grohherzsgl . Bezirksamt .

Pachtanträge undWerlei Hungen .
( r ) Pforzheim . sSchäfereiDerleihung . ! Der

Bestand der Auerbach - r ZleckenSSchäferei gehl mit
Nächstem Michaeli wieder zu Ende , weswegen dieselbe
Montag , den 7 . Juli d . I . , Vormittags auf dem
RathhauS zu Auerbach unter den gewöhnlichen , vor

der Versteigerung noch bekannt gemacht werdenden ,
Bedingungen im Meistge ' ot auf drei weitere Ja ' re
wird verpachtet w : rden / wozu die Liebhaber aiuurch
eingel .»d « n werden .

Pforzheim den 4 . Juni , 8 >7.
Großberzogl . zweites Landamt .

( r ) P so r z h e i m . sSchä ^ reiV « rleihung . ^ Don¬
nerstag den 10 , Juli d . I . VcrmitlagS , wird auf
dem RathhauS zu Dürrn die dortige Gemeinds -
Schäferei , deren V >rpachtung mit nächstem Michaeli
zu Ende geht , auf dr - i weitere Jchre wieder öffent¬
lich verlehni , wobei die gewöhnlichen Bedingungen
wieder aubgest Uk , und unmittelbar vor der Verstei¬
gerung bekannt gemacht werden , wobei die Liebhaber
sich einfniden wollen .

Pforzheim den 9 . Juni 1817 .
Großberzogl . Bezirksamt .

( t ) Pf0 rzhei m . ( SchäfereiVerleihung . l Der
Bestand der FlerkenSchäferei zu Dill und Weissen -
stein gebt bis nächste Michaeli wieder zu Ende , wes¬
wegen dieselbe Montag den i 4 Juli d . I . Vor¬
mittags auf dem RathhauS zu Dill unr Weissenstein
unter den gewöhnlich vor der Versteigerung noch be¬
kannt gemacht werdenden Bedingungen im Meistge -
bot auf drei weitere Jahr « wird verpachtet lpecden ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden »

Pforzheim den 5 . Juni 18 ' 7»
Großherzogl . Stadt - und Landamt .

Bekanntmachungen .

( 1 ) Karlsruhe . sAufgehobene OrtSsperre . l
Da nach vorgelegken lhierärztlichen Zeugnissen schon

ffeit mehreren Wochen in Eggenstein keine Viehseu¬
che mehr gespürt wird , so bat daS Großherzogliche
Pssnz - und EnzKreiSDirektorium auff diesseitigen An¬
trag mittelst Verfügung vom ir . d. M . beschlossen ,
die wegen der Rindviebseuche in Eggenstein früher
angelegte OrkSsperre wieder aufzuheben , welches hier¬
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 16 . Juni , 8 » 7-
Großherzogl . Landamk .

Dienst - Nachrichten .

Die »ingelangte grund - und patronalberrlicke
Präsentation des bisherigen SchulProvisorS Heinrich
Schl aper von Oberacker , als wirklicher Schulleh¬
rer auf den evangelisch lutherisch : » Schuldienst zu
Flehingen , hat di« janbeSherrl . Bestätigung erhalten .
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